
 

 

Genuss aus dem Wald: Wildbret, der ideale Weihnachtsbraten 

ThüringenForst empfiehlt, jetzt schon an den Weihnachtsbraten 

zu denken – denn derzeit ist das Angebot an Wildbret Dank ver-

stärktem Jagdbetrieb groß 
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Informationen zur Verarbeitung Ihrer  

personenbezogenen Daten, dem Zweck  

der Datenverarbeitung, zu Ihren Rechten  

sowie Kontaktdaten für weitere Fragen  

zum Datenschutz finden Sie im Internet  

unter www.thueringenforst.de/datenschutz.  

Alternativ kontaktieren Sie uns: über die  

Kontaktdaten unserer Zentrale oder per  

Mail an datenschutz@forst.thueringen.de. 

Erfurt (hs): Lebkuchen, Stollen und Weihnachtsgebäck liegen schon in den Rega-

len des Einzelhandels bereit. Ein Hinweis für die kluge Hausfrau, sich erste Ge-

danken über den diesjährigen Weihnachtsbraten zu machen: Rinderfilet, Fisch 

oder etwa Wild? ThüringenForst empfiehlt Wild und verweist auf seine saisonal 

üppige Angebotspalette: Rotwild, Rehwild, Schwarzwild oder auch Dam- und 

Muffelwild sind derzeit in allen 24 Thüringer Forstämter zu haben. Mit dem aktu-

ell verstärkten Jagdbetrieb wird auf das jetzt schon spürbare Nachfragehoch rea-

giert, um auch alle Wünsche nach einem Wildbraten zum Weihnachtsfest befrie-

digen zu können. Denn nicht nur der Privatverbraucher, auch Küchenchefs der 

gehobenen Klasse und Spitzenköche haben das gesunde und naturbelassene 

Bioprodukt für sich neu entdeckt. 

Wildfleisch ist nachhaltig für die Umwelt und gesund für den Menschen 

Jährlich setzt ThüringenForst rund 460 Tonnen Wildbret, insbesondere Rot-, Reh- 

und Schwarzwild um. Davon gehen rund 220 Tonnen an den regionalen Wild-

handel und werden dort wertschöpfend veredelt. „Heimisches Wildfleisch ist ein 

regionales Produkt. Es stammt ausschließlich aus den Wäldern Thüringens. Wild-

tiere kennen keine Futterzusätze, keinen Stall und keinen Schlachthof –sie sind in 

freier Natur aufgewachsen. Und das schmeckt man!“, so Volker Gebhardt, Thü-

ringenForst-Vorstand. Wild ernährt sich in freier Natur vorwiegend von Wildgrä-

sern, Wildkräutern, Knospen und Früchten. Dies wirkt sich besonders vorteilhaft 

auf den Muskelanteil und Geschmack aus. Gegenüber Fleisch von Schlachttieren 

ist Wildfleisch fett-, cholesterin- und kalorienarm, eiweißreich und bietet viele 

Mineralstoffe wie Kalium und Phosphor, Spurenelemente wie Zink und Eisen 

sowie Vitamine. Außerdem ist Wildfleisch bekömmlich und leicht verdaulich – 

gerade für Kinder und Senioren wichtig.  

Frisches Wildfleisch gibt es in jedem Forstamt und im Hofladen bei Erfurt 

An jedem der 24 Thüringer Forstämter wird derzeit frisch erlegtes, lebensmittel-

hygienisch einwandfreies Wildbret direkt von der Wildkühlzelle preisgünstig zum 
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 279 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 

Verkauf angeboten. Allerdings in ganzen Stücken, mit Decke bzw. Schwarte zur Eigenzerlegung. Wer nur 

kleine oder veredelte Portionen kaufen will, etwa ein Blatt für ein Ragout, einen Rücken für einen safti-

gen Braten oder eine Keule zum Grillen, kann sich an den Hofladen im Forsthaus Willrode bei Erfurt 

wenden oder an den Metzger seines Vertrauens.  

Übrigens: Etwa 600 Gramm Wildbret isst jeder Deutsche pro Jahr, ein Bruchteil jener Riesenportion 

Fleisch, die sich die Bundesbürger ansonsten gönnen. Da sollte der aufgeklärten Hausfrau die Wahl des 

„wilden“ Weihnachtsbratens in Zukunft doch leichter fallen. 

Wörter: 394, Zeilen: 039 

Mit freundlichen Grüßen      

Dr. Horst Sproßmann  
Leiter der Stabsstelle „Kommunikation, Medien“  
 
 
Verbreitung der Medieninformation unter Angabe der Quelle erwünscht! 

 

 

 


